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tu P  od Wirtsce &. mu{ kr un Propheten Unamuno dı Iten
InNnaln siıch hüten, aAus den prägnanten un Vulkane wıeder auf Der N} Kampf 188981
oft übergangslosen Formulierungen VOL- Klarheıt und Einheit scheint vergebens g-eilıge und einseltige Schlüsse ziehen. SC111. Keıin Wunder, daß Unamun ,
Wenn ‚„Kırche, Kultur und Staat‘® VOoO  - SCINET Heıimat fast Salız abgelehnt wıird

VO  ; der totalen Kıgengesetzlichkeit Vorliegende Brıefsammlung 130t Sa'lZder kulturellen WIC staatlıchen und WIrt- deutlich erkennen, W16e6 das Literari-
schaftlichen Sachgebiete sprıicht dann darti sche und publizistische Schaffen dieses Den-
iNa.  > nıcht VETSESSCH, da{fß sıch tatsächlich kers einfach der Ausdruck un Ausbruch
1116 wahrhaft kreatürliche Phiılosophie W I6 SCIHNCI vielspältigen Persönhichkeit IsSt. Se1in
Kultur und Wissenschaft uUSW. TsSt 1111 aum Denken un Sprache sınd systemlosder OÖffenbarung findet (wıe der V{if selbst und erupüiVv. Indes ist miıt dieser ethnolo-

1881 SC1I1 ‚‚Analogia entıs°® 8! 42— gisch-psychologischen Sikizze keinesfalls ql
dargelegt hat) les erklärt Wir 1L11USSCIL uch die außeren

Es verdient noch hervorgehoben WEEI- weltgeschichtlichen Kreignisse berücksich-
den daß das vorliegende Werk nıcht Spanıen stand Begınn der Neuzeıt
Stil wissenschaftlich-trockener Abhandlun- weltpolitisch der Spiıtze der CUTroODAaL-
SEN sondern fesselnd Jebendiger Sprache schen Völker. Die Entdeckung und Erobe-
geschrıeben ı1st Darüber hinaus beweist ruN Amerıiıkas WVar der Hochleistun-
durch dıe Überlegenheıt mMit der der Sall- SCI der Neuzeıit. Und später 2008 dann das
ZAo  e} Fülle moderner Probleme begegnet wıird Weltgeschehen mehr der ıberi-
W I1Ie katholisches Denken durchaus nıcht schen Halbinse!l vorbeı. Es begann das e1t-
ängstlich apologetisch OTLENTIETT sSCiM alter des Welthandels auf der Basıs CS 1-
braucht Es 15T CINZ15 der Glaubende, der SCI Industrien, dıe iıhrerseits Naturwissen-
heute dıe Lage beherrscht: nıcht, indem schuft und Technik VOTausseizten Kıs He-
sıch VO  — allem abkapselt und sıch C 111- der glänzende Aufstieg der protestan-schlıeßt ı1 11l ‚„‚christliches (Zhetto“: (4206) tischen Natıonen, während dıe latein-ame-
das ware ‚„„Flucht VOT den Abgründen‘” (DE, rıkaniıschen Kolonıjalreiche zertielen Das
185 ft sondern indem sıch stellt, und Irauma des Verfalls wıirkte sıch Se1It den

‚„„‚Christus total unchrıstliıchen Zeiten Pombals gerade bel geistig-lebendi-Welt Ne  e geboren wıird®® (3
Soballa SCH Tännern der iıberischen Halbınsel 1I11-

LHGI: wıeder Haß dıe katholische
Kırche Uus Dıeses JIrauma steht auch hın-

de Unamuno, Mıguel Brıefwechsel mıt ter den Ausbrüchen Unamunos SEeSCH SCINEN
s C111 CIN Freund dem Landsmann angestammten Glauben und für Prote-

Stantısıerung Spanıens.1, Herausgegeben on Kranz
Xaver Nıedermayer. 360 Nürnberg Darüber hınaus ber wächst Unamuno
1955; Glock und utz. Ln DM 22 Z europäischen Größe auftf 111 der

Unamuno ıst 11016 umstrittene Gestalt der außergewöhnlichen Feinfühligkeit für die
UueCT') europäischen Geistesgeschichte, Problematik unse eıt schlechthin Wie
noch umstrıttener als Ortega (zasset un C1MN Erdbebenmesser r  1 die AC1-
für die eisten Spanıer e1Nn Stein des An.- stig-seelischen Erschütterungen des Uuro- E ME Snstoßes Ist 61 verlorener Sohn SsSC1NESs päıschen Menschen Spanıens Niedergang

hat ıhn hellhörig für dıe FragwürdigkeitVolkes? Wenn INa  an dıe Gegensätze der SDa-
nıschen Landschaften, Rassen und Völker uNnseTes Menschseins überhaupt gemacht
berücksichtigt wırd InNnAan vielleicht um Eir- Daher SsSCe1N (espür für Kıerkegaard und Ib-

SCH, daher der Rückzug aut cdıe Subjektivi-gebnı1s kommen, dafß S16 grofß sınd
uch 1Ne gespaltene Persönlichkeit wWI1e tat des Glaubens, daher dıe Flucht VOT der
Unamuno umgreifen. Ja, 1S5% geradezu Vernunft und der Logık Die Welt
WIie ein Brennpunkt aller dieser Gegensätze des Objektiven 1sT iıhm und VeL_r -
1881 iıhren kulturellen und religıösen AÄuswir- abscheuungswert Er hüllt S1IC. cdıe My-
kunzgen In ıhm gährt un kocht das Erb- stik des Paradoxen un wırd 1538881 Vorläu-
teil VO  - Maurer, Juden und christlichen fer der Kxıstenz-Philosophıie.
Kreuzfahrern, un der 108 häretische Wenn Ial das Gesagte 1U Schlusse

überblickt, ıst [Nall versucht, alles wıederUntergrund der Morıscos ılım
ebenso dıe unerbittliche Hartnäckıigkeıt zurückzunehmen Der baskische Kınzelgän-
der Glaubenskämpfer 1Iso Unamuno scheint SCr und Dıssıdent verneın Lehre un

SC1IIH Verhalten 1LEr wlıeder, indemunNns durchaus 1116 spanısche Möglıichkeit
SCHMN, keın erratischer Block ber WIC rückgeht ZU  S katholischen Glaubenshaltung

hat Spanıen A  5  , dieses 1INNeTre Chaos und ZU alten katholischen spanıschen
A überwınden und eEINETSELTS ZU  m- Einheıit Volkserbe Wie andere Abtrünnige, selbst
C1N€ES Staatsvolkes, anderseı:ts ZU  — festen spanische Atheisten scheınt DUr Vor-
Klarheit Ner durch die Kırche gesicherten dergrund 3081 Drama spiıelen, während
Gläubigkeit gelangen! nd 1Un schäu- der Tiefe das alte Spanıen warftfet und das
INeI nach Jahrhunderten dem Kultur- letzte Wort spricht Iü Klenk
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